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Dümmer-Segler in Bayern erfolgreich  
Meisterschaft der S-Jollenkreuzer am Ammersee / Willi Huck vom SCC wird Meister, Marianne Altvater aus Hüde Dritte  

HÜDEMit der Siegerehrung der besten S-Jollenkreuzer-Segler ging eine gelungene Segelveranstaltung im Echinger Segelclub (ESC) am Ammersee zu 
Ende. Die Vorregatta entschieden Willi Huck/Ulli Neuenfeld für sich, Dritte wurden Marianne und Rainer Altvater aus Hüde.  

Sechs Tage lang hatte der ESC 18 Mannschaften aus Deutschland und Österreich zu Gast und ging gleichzeitig mit fünf eigenen Teams in den 
Meisterschaftskampf, die den fünf Teams vom Dümmer nicht nachstanden.  

Die Vorregatta, die mit vier Wettfahrten gesegelt wurde, gewann der Münsteraner Willi Huck vom Segelclub Clarholz (SCC) mit seinem Vorschoter Ulli 
Neuenfeld aus Hamm. Den zweiten Platz belegten Martin Offergeld/Christian Schmidt aus Duisburg, Dritte wurden Marianne Altvater aus Hüde vom 
Segelclub Lembruch-Schoddenhof SCLS mit Ehemann Rainer Altvater.  

In sieben Wettfahrten galt es danach, den besten S-Jollenkreuzersegler zu ermitteln. Bei besten Wetter- und Windbedingungen hatte der Wettfahrtleiter eine 
glückliche Hand und beendete die für vier Tage angesetzten Wettfahrten bereits nach drei tagen. Mit dem Ergebnis, dass sich die Platzierungen der 
Vorregatta wiederholten! Konsequent setzte sich der 68-jährige Willi Huck mit Ulli Neuenfeld gegen die erheblich jüngere Konkurrenz durch und entschied 
die Meisterschaft für sich.  

Der zweite Platz ging an Martin Offergeld und Christian Schmidt. Dritte wurden wiederum Marianne und Rainer Altvater. Vierte wurden Julia und Kolja 
Mischok vom Seglerverein Olgahafen SVOH aus Bielefeld. Der Lemförder Thomas Megedoth mit Vorschoter Helge Schmale von der Seglervereinigung Grawiede-Lembruch SVGL musste sich mit dem 
sechsten Platz begnügen.  

Für die angereisten Touren- und Fahrtenboote, die sich trotz Alter oder Ausrüstung ihrer Boote mit vollstem Elan ebenfalls unter Spinnakerbesegelung in den Wettkampf stürzten, wurde eine zusätzliche, 
separate Bewertung durchgeführt. Diese Wertung gewann Jürgen Schmale aus Bünde mit Vorschoter Rolf Koltermann aus Bad Salzuflen, beide im Club der Kreuzerabteilung CKA und Mitglieder der 

Erfolgreiche Segler (von links): Martin Offergeld 
2.Platz, Marianne Altvater und Rainer Altvater 
3.Platz, Martin Schmidt 2.Platz, Rolf Koltermann 
und Jürgen Schmale 1.Platz B-Wertung, Ulli 

Neuenfeld und Willi Huck 1.Platz.  



Dümmerflotte.  

Alle Teilnehmer waren sich einig: Eine gelungene Veranstaltung die insbesondere durch ihren familiären Charakter viele neue Freundschaften entstehen ließ. "Das Rahmenprogramm war fantastisch, wir hatten 
herrliche Segelbedingungen und es wurde auf hohem Niveau gekämpft " schwärmte der erste Vorsitzende der Klassenvereinigung, Rainer Altvater, und bedankte sich bei dem Vorsitzenden des Echinger 
Segelclubs, Rolf Konjack, im Namen der mit viel Familienanhang angereisten Seglerinnen und Segler.  

Obwohl der offizielle Sitz der Klassenvereinigung in Düsseldorf ist und der Duisburger Yachtclub eine der Keimzellen der Klasse ist, hat sich am Dümmer ein Schwerpunkt gebildet. Im nächsten Jahr findet 
daher auch die Meisterschaft am Dümmer statt.  

Der Gewinner der diesjährigen deutschen Meisterschaft, Willi Huck, freut sich schon jetzt auf den gleichzeitigen 50. Geburtstag seiner Bootsklasse, in der er 35 Jahre lang als Sportwart rührig war.  

Diese Feier und die damit verbundene Meisterschaft wird vom Segelclub Lembruch ausgerichtet.  
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